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Hochamt zum Patrozinium 

Sonntag, den 13. August um 10.00 Uhr 



Mit Leib und Seele 

Liebe Brüder und Schwestern,  

immer wieder, wenn ich mit Menschen über das Thema Auferstehung 

und Leben nach dem Tod ins Gespräch komme, stelle ich fest, dass viele 

zwar annehmen, dass die Seele des Menschen nach dem Tod 

weiterexistiert, aber nicht glauben, dass auch der Leib des Menschen eine 

ewige Zukunft haben soll. Im Denken der Menschen hat sich ein Leib-

Seele Dualismus, eine gedankliche Trennung zwischen Körper und Geist 

breitgemacht. Diese Trennung, die durch die Philosophie der Moderne 

gefördert wurde, entspricht nicht dem biblischen Menschenbild. Dieses 

geht vom Menschen als ganzheitlichem Wesen aus: Mensch ist der 

Mensch nur als Einheit von Leib und Seele. So lesen wir im Buch 

Genesis: „Da formte Gott, der HERR, den Menschen, Staub vom 

Erdboden, und blies in seine Nase den Lebensatem. So wurde der Mensch 

zu einem lebendigen Wesen.“ (Gen 2, 7.) Dass dieser Ansatz richtig ist, 

macht nicht zuletzt die Psychosomatik deutlich, das Wissen, dass 

seelische Probleme sich auch körperlich auswirken und körperliche 

Krankheiten auch die Seele des Menschen belasten.  

Wenn nun die Bibel davon spricht, dass der Mensch von Gott geliebt und 

zum Leben berufen ist, so kann dies nicht auf die Seele beschränkt 

werden. Sonst wäre der Mensch nicht ganz angenommen, sondern nur ein 

Teil von ihm. Deshalb betonen die Evangelien auch, dass Jesus nach 

seiner Auferstehung den Jünger leiblich erschienen ist: „Seht meine 

Hände und meine Füße an: Ich bin es selbst. Fasst mich doch an und 

begreift: Kein Geist hat Fleisch und Knochen, wie ihr es bei mir seht.“  

(Lk 24, 39.) Und als Erweis seiner Leiblichkeit isst er vor ihren Augen. 

(Vgl. z.B. Lk 24, 41-44.) Wir aber sollen Christus gleichgestaltet werden 

und Anteil an seiner Auferstehung erhalten, denn Christus wird „unseren 

armseligen Leib verwandeln … in die Gestalt seines verherrlichten 

Leibes, in der Kraft, mit der er sich alles unterwerfen kann.“ (Phil 3, 21.) 

Was wir aber im Glauben für uns erhoffen, das bekennt die Kirche von 

Maria als ihrem Urbild. Sie, die vom ersten Augenblick ihres Daseins 

vom Makel der Erbschuld befreit war und in ihrem ganzen Leben keine 

Sünde begangen hat, wurde nach ihrem Tod mit Leib und Seele in den 



Öffnungszeiten der Deutschordenskirche: 
Montag bis Samstag: 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

sowie vor und nach den Gottesdiensten.  

(kurzfristige Änderungen wegen der Bauarbeiten möglich.) 

Himmel aufgenommen und ist damit die erste Vollerlöste, „denn ihr Leib, 

der den Urheber des Lebens geboren hat, sollte die Verwesung nicht 

schauen.“ (Präfation von Mariä Aufnahme in den Himmel.) So ist sie für uns 

ein Zeichen der Hoffnung und eine Quelle des Trostes. Wie sie sollen 

auch wir zum Leben auferstehen – als ganze Menschen, mit Leib und 

Seele. 

Ihnen, und allen, die Ihnen am Herzen liegen, ein gnadenreiches Hochfest 

der Aufnahme Mariens in den Himmel und einen gesegneten Monat 

August 

Ihr  

 P. Jörg Weinbach OT 
                      (Kirchenrektor) 

 

Der Himmel hat ein Herz 

Maria wurde mit Leib und Seele in den Himmel aufgenommen: Auch für 

den Leib ist in Gott Raum. Der Himmel ist für uns nicht mehr eine weit 

entfernte und unbekannte Sphäre. Wir haben eine Mutter im Himmel. Es 

ist die Mutter Gottes, die Mutter des Sohnes Gottes, sie ist unsere Mutter. 

Er selbst hat es gesagt. Er hat sie zu unserer Mutter gemacht, als er zu 

seinem Jünger und uns allen gesagt hat: „Siehe, deine Mutter!“ Der 

Himmel steht offen, der Himmel hat ein Herz. 

Benedikt XVI, Predigt in der Pfarrkirche von Castelgandolfo am 15.08.2005 

   



Beichte: 
Wenn Sie das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, 

machen Sie einfach telefonisch einen Termin aus: 

069/60503-201 (P. Jörg) oder 069/60503-202 (P. Hans-Paul) 

 

Öffnungszeiten des Büros: 

Mittwoch und Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Deutschordenskirche 

Brückenstraße 7, 60594 Frankfurt am Main 

Tel.: 069/ 60503 200 (Frau Hanselmann) 

 

KiTa Deutschorden  069/ 27297987 

Seelsorger: 

P. Jörg Weinbach OT, Kirchenrektor 069/ 60503 201 

P. Hans-Paul Gallus OT, Kooperator 069/ 60503 202 

 

Email: buero@deutschordenskirche.de 

Website: www.deutschordenskirche.de 

 

Bankverbindung:  

Commerzbank Ffm., Kto: 718032601, BLZ: 50040000 

IBAN: DE84 5004 0000 0718 0326 01, BIC: COBADEFFXXX 

 

 

 

Gebetsmeinung des  

Heiligen Vaters  

 

 

 
  

 
Beten wir, dass der Weltjugendtag in Lissabon den jungen Menschen 

helfe, das Evangelium in ihrem eigenen Leben zu leben und zu 

bezeugen. 

 



August 2023 

Dienstag 01.08. - Hl. Alfons Maria von Liguori 
18.00 Uhr Hl. Messe z. Ehren d. himmlischen Vaters 
 

Mittwoch 02.08. - der 17. Woche im Jahreskreis 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe z. Ehren d. Hl. Josef 
 

Donnerstag 03.08. - der 17. Woche im Jahreskreis  
09.00 Uhr Hl. Messe f. Priester u. Priesterberufungen  

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Großeltern u. Vorfahren v. Julius, Margrid, Jose u. Marianne  
18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Freitag 04.08. - Hl. Johannes Maria Vianney 

18.00 Uhr Hl. Messe f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 
 

Samstag 05.08. - der 17. Woche im Jahreskreis 

11.00 Uhr Hl. Messe z. Ehren der Gottesmutter 

18.00 Uhr Vorabendmesse  
 

Sonntag 06.08. – Verklärung des Herrn 
10.00 Uhr Hochamt 

anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Judith Schröpfer 
 

Dienstag 08.08. - Hl. Dominikus 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Mittwoch 09.08. - Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + David Zierhut 
 

Donnerstag 10.08. – Hl. Laurentius 

09.00 Uhr Hl. Messe  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

z. Ehren der Gottesmutter 

18.45 Uhr Stille Anbetung  



Freitag 11.08. – Hl. Klara von Assisi 
18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Samstag 12.08. - der 18. Woche im Jahreskreis 

11.00 Uhr Hl. Messe z. Ehren des Hl. Geistes 

18.00 Uhr Vorabendmesse z. 40 Todesgedächtnis v. + Fe Dabuet Besmonte 
 

Sonntag 13.08. - 19. Sonntag im Jahreskreis 

10.00 Uhr Hochamt zum Patrozinium f. Leb. u. Verst. von Deutschorden 
anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Wilhelm Linden 
 

Dienstag 15.08. - Mariä Aufnahme in den Himmel 
18.00 Uhr Hl. Messe f. Leb. u. Verst. von Deutschorden 
19.30 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962  

f. Leb. u. Verst. der Alten Messe Frankfurt 
 

Mittwoch 16.08. - der 19. Woche im Jahreskreis 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + David Zierhut 
 

Donnerstag 17.08. der 19. Woche im Jahreskreis  
09.00 Uhr Hl. Messe  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. d. Petrusbruderschaft 
18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Freitag 18.08. - der 19. Woche im Jahreskreis  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Samstag 19.08. - der 19. Woche im Jahreskreis  
11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 

 

Sonntag 20.08. - 20. Sonntag im Jahreskreis 

10.00 Uhr Hochamt f. + Eltern Franz u. Liselotte Wagner 
anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Bernd Atzert 



Dienstag 22.08. - Maria Königin 

18.00 Uhr Hl. Messe f. + David Zierhut 

 

Mittwoch 23.08. - der 20. Woche im Jahreskreis 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Fe Dabuet Besmonte 

 

Donnerstag 24.08. – H. Bartholomäus 

09.00 Uhr Hl. Messe  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

z. Ehren der Gottesmutter 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Freitag 25.08. - der 20. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe  
18.45 Uhr Stille Anbetung 
 

Samstag 26.08. der 20. Woche im Jahreskreis 

11.00 Uhr Hl. Messe zum 1. Jahrgedächtnis v. + Georg Kaul 
18.00 Uhr Vorabendmesse  
 

Sonntag 27.08. - 21. Sonntag im Jahreskreis 

10.00 Uhr Hochamt anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Agnes Schippers 

 

Dienstag 29.08. - Enthauptung Johannes' des Täufers 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Mittwoch 30.08. der 21. Woche im Jahreskreis 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Donnerstag 31.08. der 21. Woche im Jahreskreis 

09.00 Uhr Hl. Messe f. + Reiner Felix Maria Daelen 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

z. Ehren der Gottesmutter 

 18.45 Uhr Stille Anbetung  



Veranstaltungen im August 

Donnerstag, den 3., 10., 17. 24.  u. 31. sowie Freitag, den 25. August  jeweils um 18.45 Uhr 

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Die stille Anbetung des Allerheiligsten Sakramentes des Altares gehört zu den 

ältesten und wertvollsten Traditionen der Kirche. Nicht umsonst wurde sie von 

vielen Heiligen geübt und gehört bis heute zum Tagesablauf besonders der 

kontemplativen Orden.  

Wenn der Mensch den Lärm der Welt hinter sich lässt und vor Gott zum Schweigen 

kommt, schafft er einen Raum, in dem er die sanfte Stimme Gottes leichter hören 

kann.  

Daher laden wir sie an jedem Donnerstag und am letzten Freitag im Monat zu einer 

stillen Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten ein. Die Anbetung beginnt 

jeweils um 18.45 Uhr und dauert etwa eine dreiviertel Stunde. 

Montag, den 7., 14., 21. u. 28. August von 15.30 bis 17.30 Uhr 

Mutter-Kind Gruppe 

Jeweils am Montag trifft sich von 15.30 bis 17.30 Uhr die Mutter-Kind-Gruppe der 

Deutschordenskirche im Pfarrsaal.  

Das Angebot richtet sich an Mütter mit Kindern bis zum Schulalter, die sich mit 

ihren Familien der Deutschordenskirche zugehörig fühlen. Für die Kinder stehen 

das gemeinsame Spielen sowie ggf. andere Aktivitäten wie Ausflüge in den 

Palmengarten oder auf den Spielplatz im Mittelpunkt; fester Bestandteil der Treffen 

ist auch das gemeinsame Gebet mit den Kindern. Entsprechend ist für die Mütter 

vor allem der Austausch über Fragen der Erziehung im katholischen Glauben 

wichtig. 

In größeren Abständen finden Treffen mit den Vätern im Rahmen von 

Familientagen statt, die in einen religiösen Rahmen (Andacht, Katechese oder 

dergleichen) eingebettet sind. So am Samstag, den 26. August. 

Kontakt: Antonia Paul / Sarah Skolka: Mutter-Kind@doffm.de 

Sonntag, den 13. August um 10.00 Uhr  

sowie Dienstag, den 15. August um 18.00 Uhr und um 19.30 Uhr 

Patrozinium der Deutschordenskirche 

Die Deutschordenskirche ist dem Festgeheimnis der Aufnahme Mariens in den 

Himmel geweiht. Mithin hat sie am 15. August Patrozinium – Namenstag.  

Dies feiern wir am Sonntag, den 13. August mit einem Festhochamt um 10.00 Uhr. 

Im Anschluss sind alle Gottesdienstbesucher herzlich zu einem Empfang in den 

Mariensaal eingeladen. 

Am Festtag selber feiern wir die heilige Messe um 18.00 Uhr und um 19.30 Uhr 

noch eine Messe nach dem Missale Romanum von 1962. 

mailto:Mutter-Kind@doffm.de


Samstag, 26. August ab 15.00 Uhr  

Familientag in Deutschorden - Sommerfest 

Am 26. August sind wieder alle jungen Familien zu einem Familientag eingeladen. 

Er beginnt um 15.00 Uhr mit einer Andacht für Familien in der Kirche. 

Anschließend laden wir zu einem Sommerfest in den Kindergartenhof. Hier besteht 

bei Gegrilltem und kühlen Getränken, die Möglichkeit zu Austausch und 

gegenseitigem Kennenlernen. Und natürlich können die Kinder auf den 

Spielgeräten rumtoben.  

Herzliche Einladung an alle Familien. Um Beiträge zum Buffet und eine kurze 

Rückmeldung unter familientag@doffm.de wird gebeten. 

Dienstag, den 3. Oktober  

Wallfahrt nach Walldürn und Amorbach 
Am 3. Oktober wollen wir uns wieder auf Wallfahrt begeben. Diesmal geht es nach 

Walldürn und Amorbach. 

Um 8.00 Uhr fahren wir von Deutschorden nach Walldürn ab, wo wir in der 

Wallfahrtsbasilika St. Georg um 10.00 Uhr die heilige Messe feiern. Im Anschluss 

erhalten wir eine kurze Erklärung zur Wallfahrt. 

Von dort fahren wir dann weiter nach Amorbach, wo wir um 12.15 Uhr in der 

Gaststätte der Brauerei Etzel zu Mittag essen. Danach erhalten wir eine Führung in 

der Kirche der ehemalige Abtei Amorbach. Im Anschluss besteht etwas Freizeit, in 

der man sich die Altstadt ansehen oder ins Cáfe Schlossmühle einkehren kann  

Um 15.30 Uhr treffen wir uns dann wieder, um uns auf den Weg zur 

Wallfahrtskapelle Amorsbrunn zu machen. Das letzte Stück werden wir zu Fuß 

gehen (ebene Strecke, ca. 20 min) und dabei den Rosenkranz beten. (Wer nicht gut 

zu Fuß ist, kann mit dem Bus bis Amorsbrunn fahren.) In der Wallfahrtskapelle 

halten wir um ca.16.15 eine Andacht.  

Um 17.00 Uhr machen wir uns schließlich auf die Rückfahrt, die wir noch einmal 

für eine Einkehr unterbrechen, damit der Weg nicht zu weit wird. Gegen 20.00 Uhr 

sollten wir dann wieder in Frankfurt sein. 

Abfahrt:  8.00 Uhr 

Rückkunft:  ca. 20.00 Uhr 

jeweils Bushaltestelle an der Elisabethenstraße 14 

Kosten:    € 27,--  pro Pers. (Fahrt inkl. Führungen) 

Sie sind herzlich zur Teilnahme an der Wallfahrt eingeladen und können sich ab 

sofort im Büro der Deutschordenskirche oder nach den Messen anmelden  

Bitte melden Sie sich spätestens bis zum 20. September durch Bezahlung des 

Fahrtpreises verbindlich an!  

Wir freuen uns auf die gemeinsame Wallfahrt mit Ihnen! 



Sanierung der Deutschordenskirche 

Im Juli sind die Arbeiten an unserer Kirche weiter vorangeschritten. So 

haben die die Putzer die Nordseite der Kirche und den Chor bereits 

neuverputzt. Sie werden ihre Arbeiten im Laufe der August an der Südseite 

fortsetzen, sobald die Steinmetze dort fertig sind. 

Auch die Steinmetze kommen gut voran und werden ihre Arbeiten an der 

Südseite dort bald abschließen, obwohl sie ein Problem an den dortigen 

Fenstern etwas aufgehalten hat. Beim Ausbau der Fenster, wurde nämlich 

festgestellt, dass die Halteeisen der Rippen nicht durchgehend sind, so dass 

man sie nach dem Ausbau der Bleiglasfelder von Hand bewegen konnte. 

Aus diesem Grund mussten die Rippen mit Holzbalken gesichert werden. 

Später werden die Halteeisen durch weitere Eisen ertüchtigt, um die 

Stabilität der Fenster zu gewährleisten.  

Im Anschluss an die Arbeiten an der Südseite, werden die Steinmetze noch 

einige Nacharbeiten an der Nordseite vornehmen, so dass diese dann bis auf 

den Neuanstrich fertig ist. Der Neuanstrich wiederum wird erfolgen, sobald 

der Putz dies zulässt. Nach den Nacharbeiten an der Nordseite werden die 

Steinmetze sich dann den Werksteinen am Chor widmen, wo unter anderem 

schwierige Arbeiten an den Maßwerken der Chorfenster auf sie warten.   

Auch die Arbeiten an den Fenstern haben Fortschritte gemacht, so wurden 

die Arbeiten an der Nordseite abgeschlossen. Sobald hier die Abnahme 

durch die Fachbauleitung erfolgt ist, werden die Innengerüste auf dieser 

Seite abgebaut. Außerdem wurden im Juli die Fenster an der Südseite 

ausgebaut und zu Überarbeitung nach Trier gebracht. Sie werden hoffentlich 

bald zurückkehren.  

Da die Arbeiten nun im erneuerten Zeitplan liegen, sollte es dabei bleiben, 

dass wir über Weihnachten eine Atempause ohne Gerüste im Kirchenschiff 

haben, bevor dann Anfang 2024 eine Phase beginnt, in der wir auf den 

Chorraum weitgehend verzichten müssen. Der Volksaltar wird in dieser Zeit 

mit Hilfe des Retabels des Kreuzaltares zu einem kleinen Hochaltar 

umgestaltet, an dem wir dann alle Messen feiern. Auch wollen wir das Ambo 

weiter nutzen.  

Über den Baufortschritt werden wir auch in den kommenden Monaten in 

unserer Gottesdienstordnung, auf www.deutschordenskirche.de sowie auf 

www.instagram.com/deutschordenskirche/ informieren.  



 

 

Anmeldung zur Wallfahrt  

nach Walldürn und Amorbach 

am 3. Oktober 2023 
 

 
____________________________________________________________ 

Name, Vorname 

 
___________________________________________________________ 

Straße, PLZ, Wohnort 

 
___________________________________________________________ 

Telefonnummer 

 

 

Weitere Personen, die ich anmelden möchte: 

 
____________________________________________________________ 

Name, Vorname 

 
____________________________________________________________ 

Name, Vorname 
 

____________________________________________________________ 

Name, Vorname 

 

 

Hiermit melde ich mich/uns verbindlich für die Wallfahrt nach 

Walldürn und Amorbach am 3. Oktober 2023 an. 

Die Fahrtkosten von € 27,-- pro Person füge ich bei. 
 

 

____________________________________________________________ 

Ort, Datum, Unterschrift 


 

 



 


